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Geschþtzte BĖrgerinnen und BĖrger von Lamprechtshausen, 

liebe Jugend! 

Mit einem Überschuss von 

ϵ 94.904,94 konnte die Jahres-

rechnung 2014 der Gemeinde 

Lamprechtshausen nach vorheri-

ger Rücklagenbildung von 

ϵ 385.000,00 abgeschlossen 

werden. Deutliche Mehreinnah-

men vor allem bei der Kommunal-

steuer und den Ertragsanteilen 

sowie Einsparungen haben zu 

diesem sehr erfreulichen Ergebnis 

geführt. In bauliche Maßnahmen - 

barrierefreies Amtsgebäude,     

Asfaltierungen, Volksschulausbau 

und Kanalsanierungen wurden 

insgesamt ϵ 3,1 Mio. investiert - 

es freuen sich die Bauwirtschaft 

mit den Mitarbeitern, und natür-

lich auch unsere Bürgerinnen und 

Bürger mit den politisch Verant-

wortlichen meint Bürgermeister 

Johann Grießner. 

R ü c k l a g e n a u f l ö s u n g e n ,              

Darlehensaufnahmen und GAF-

Die Gemeinde-Info finden Sie auch 

unter www.lamprechtshausen.at 

Zahlungen sicherten die Finanzie-

rung. 

Ausbau Lþrmschutz in 

der Stranzingerstraùe und 

bei Resinger/Rheinfrank 

Nach sehr kooperativen Vorge-

sprächen mit allen Beteiligten ist 

d i e  U m s e t z u n g 

(Geometeraufnahme, Plandarstel-

lung, Ausschreibung) voll im    

Gange. Um einen optimalen Lärm-

schutz zu erreichen ergibt sich 

eine Konstruktionshöhe von 

ca. 3,5 m. Ob eine Betonð oder 

Holzkonstruktion gewählt wird, 

entscheidet sich in den nächsten 

Tagen. 

WeiterfĖhrung Gehsteig MĐsl-

straùe - OMV Tankstelle 

Grundsätzlich ist man sich im    

Gemeinderat einig, dieses wichti-

ge Teilstück noch heuer fertig zu 
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Die Gemeindespitze gratuliert recht herzlich! 

stellen. Gespräche mit den Grundbe-

sitzern stehen noch bevor - die Ent-

wurfsplanung ist in Auftrag gegeben. 

Firma Hendi spendet Dampf-

garer fĖr KindergartenkĖche 

Ein herzliches Dankeschön richten 

wir an den Eigentümer und           

Geschäftsführer der Firma Hendi 

Gastronomiebedarf, Herrn Franz 

Schwaiger, für diese großzügige 

Spende. Alle Beteiligten im Kinder-

garten freuen sich über dieses     

Geschenk! Danke! 

Firma Lenz 30 Jahre jung 

Gertrude und Rudolf Lenz feierten 

kürzlich das 30-jährige Jubiläum der 

Firmenübernahme von Fritz Lenz, 

dem Schwiegervater bzw. Vater der 

beiden. Die Gemeinde gratuliert 

recht herzlich dazu - weiterhin alles 

Gute! 

Neuer Rasentraktor im Einsatz 

Die Pflege von Grünflächen wird    

immer umfassender - ein neues    

Gerät wurde notwendig - der          

Anschaffungspreis von ϵ 80.000,00 

ist sehr hoch. Das Altgerät mit 

ca. 13.000 Betriebsstunden einbe-

halten - damit ist ein schnelles, sau-

beres Rasenmähen gewährleistet. 

MAMA lernt Deutsch 

Ein voller Erfolg war der erste Teil 

dieses Kurses! Mit einem sehr guten 

Kuchen bedankten sich 3 von diesen 

kursbegeisterten Frauen beim       

Bürgermeister. Der Kurs wird im 

Herbst fortgesetzt, bitte um rechtzei-

tige Anmeldung bei Magdalena Eder, 

Volkshochschule Lamprechtshausen, 

Tel.: 0043/662/876151 - 840 

Rad-Exkursion im Rahmen des 

Projektes 

¤Biotopverbundplanung 

Lamprechtshausen¯ am Sonntag, 

21. Juni 2015 

Ort: Lamprechtshausen 

T r e f f p u n k t :  G e m e i n d e a m t 

Lamprechtshausen um 8.00 Uhr mit 

funktionstüchtigem Rad 

Veranstalter: Gemeinde Lamprechts-

hausen & Biotopschutzgruppe Halm 

Leitung & Kontakt: Mag. Claudia   

Arming & Dr. Andreas Maletzky, clau-

d i a . a r m i n g @ s b g . a c . a t , 

0676/9265692  

Kurzbeschreibung: Im Rahmen der 

Exkursion besuchen wir verschiede-

ne ökologisch hochwertige Lebens-

räume abseits des Weidmooses, die 

eine zentrale Rolle im Biotopverbund 

inne haben. An einigen Stellen wer-

den wir zu Fuß Lebensräume und 

Arten erkunden. Ziel der Exkursion ist 

es, die Bedeutung des Biotopverbun-

des auf lokaler Ebene zu veran-



Ing. Johann Grießner 

reparaturen im Bereich Maierbrü-

cke (Thalerbach) 

¶ Kleinflächensanierungen (div. 

Künetten, Anschlüsse Hauszu-

fahrten etc.).  

Wir ersuchen um Verständnis, falls 

auf Grund der Bauarbeiten örtliche 

Umleitungen erforderlich werden.  
 

Nach Ausschreibung der Arbeiten 

wurde die Fa. Bauunternehmung 

Granit GmbH (Niederlassung Berg-

heim) als Bestbieter ermittelt. 

Falls Sie privat Asfaltierungen durch-

führen möchten, können Sie sich 

gerne im Bauamt der Gemeinde (Hr. 

Wagner, DW 21 oder Fr. Gwechen-

berger, DW 41) melden. 

Wir werden dann ihre Kontaktdaten 

weitergeben und die Fa. Granit kann 

Ihnen die gewünschten Arbeiten an-

bieten.  

Bis zur nächsten Gemeinde-Info 

verbleibe ich 

mit freundlichen Grüßen 

Ihr (Euer) Bürgermeister 
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Obwohl die Lamprechtshausener 

Steuer- und Abgabenpflichtigen zu 

einem hohen Prozentsatz verlässlich 

sind und die Fälligkeitstermine von 

Vorschreibungen einhalten, kommt 

es immer öfter vor, dass Zahlungs-

säumige gemahnt werden müssen. 

In diesem Zusammenhang wird     

darauf hingewiesen, dass die          

Gemeinde gemäß der Bundeshaus-

haltsverordnung (BAO) verpflichtet 

ist, Säumniszuschläge und Mahnge-

bühren vorzuschreiben ð und in die-

Mahnkosten und Sþumniszuschlþge bei Gemeindeabgaben 

schaulichen und auch abseits des 

Weidmooses Naturschätze in 

Lamprechtshausen zu entdecken. 

Die Radexkursion findet bei Regen 

nicht statt. 

Ausrüstung: Funktionsfähiges Rad 

und festes Schuhwerk, Fernglas 

(wenn vorhanden). 

Straùensanierungen 2015 

Wir dürfen die Bevölkerung informie-

ren, dass in den kommenden       

Wochen (Baubeginn ist geplant ab 

08. Juni 2015 ð abhªngig von der 

Witterung) wieder diverse Straßensa-

nierungsarbeiten im Gemeindegebiet 

durchgeführt werden. Betroffen sind 

folgende Abschnitte: 

¶ Gerlichweg (Bereich vor und nach 

der Brücke über den Hausmonin-

gerbach) 

¶ Kreuzungsbereich Alte Landstra-

ße und Andreas-Bruckmoser-Weg 

¶ Schwerting (alte Landstraße im 

Bereich Fa. Vordermeier bis ca. 

Beginn Siedlung Schwerting-Süd) 

¶ Wildmann (Straßenverbreiterung) 

¶ Stockham (kleinflächige Asphalt-

reparaturen und Fugenverguß) 

¶ Gemeindestraße von Stockham 

nach Weidental 

¶ Zettlau ð kleinflächige Asphalt-

sem Bereich auch vom Amt der Salz-

burger Landesregierung kontrolliert 

wird! 

Der Säumniszuschlag beträgt 2% 

einer Abgabe, wobei dieser bei Abga-

benbeträgen von unter ϵ 250,00 

entfällt. Die Mahngebühr beträgt 

0,5% - mindestens aber ϵ 3,00 bis 

max. ϵ 30,00 der gesamten offenen 

Abgabensumme. Wird eine einmal 

erhaltene Mahnung ohne diese Zu-

schläge einbezahlt, stellt dies einen 

widerrechtlichen Abzug dar und wird 

ðǩnungszeiten und  

Sprechtage im öberblick 

Gemeindeamt 

Amtsstunden und Parteienverkehrs-

stunden: 

Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 

von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 8.00 bis 

12.00 Uhr 

Telefonisch erreichbar: 

Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 

von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag von 8.00 

bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 

16.30 Uhr 

Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 

Bibliothek Lamprechtshausen 

Montag von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Altstoffsammelzentrum 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
 

Postamt Lamprechtshausen 

Neu seit 01.04.2015 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.30 

Uhr 
 

Sprechstunde Notar  

jeden Mittwoch von 9.00 bis 10.00 

Uhr 
 

Sprechstunde in Steuersachen 

jeden ersten Montag im Monat von 

17.00 bis 18.00 Uhr nach telefoni-

scher Anmeldung im Gemeindeamt. 

In den Monaten Juli, August, Septem-

ber findet keine Beratung statt. 

Nächster Termin ist dann Montag, 

5. Oktober 2015. 
 

Elternberatung Lamprechtshausen 

jeden zweiten Dienstag im Monat 

von 15.00 bis 17.00 Uhr in den 

Räumlichkeiten der Mutterberatung 

(Gemeindeamt/EG) 
 

Einschaltung in die Gemeinde-Info: 

Redaktionsschluss für die nächste 

Ausgabe der Gemeinde-Info ist    

Montag, der 15. Juni 2015 

Beiträge per Mail an 

gemeinde@lamprechtshausen.at 
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Gewinnen Sie Gesundheit, Fitness und 

tolle Preise! 

Nach der erfolgreichen Aktion im Vor-

jahr ăFahrradkilometer sammelnò 

beteiligt sich unsere 

Gemeinde auch in die-

sem Jahr an der Aktion 

ăWer radelt gewinntò! 
 

Seit 1. Mai läuft die 

Aktion ăWer radelt ge-

winntò 2015! Machen 

Sie mit und melden Sie 

sich an unter: 

w w w . w e r- r a d e l t -

gewinnt.at 

Einfach anmelden, los-

radeln und gewinnen! 

Gefragt sind keine 

sportlichen Höchstleis-

tungen ð vielmehr geht 

es darum, Spaß am 

Radfahren zu haben 

und die Vorteile des 

Radfahrens zu entdecken und zu 

nutzen.  

Das schnellste Verkehrsmittel fĖr kur-

ze Wege 

Die Hälfte aller Pkw-Fahrten ist kür-

zer als fünf Kilometer. Das Potential 

fürs Radfahren ist daher groß! 
 

Damit im Jahr 2015 auch in unserer 

Gemeinde viele Fahrradkilometer 

Wer radelt gewinnt 2015 

gesammelt werden, laden wir Sie 

ein, sich zwischen 01. Mai und 

31. August anzumelden und mºg-

lichst viele Wege mit dem Fahrrad 

zurückzulegen. Helfen Sie mit, den 

Radverkehrs-Anteil in 

Salzburg zu steigern! 

Gesund und ǫt 

Wer regelmäßig mit dem 

Fahrrad unterwegs ist, 

sen k t  s e in  He rz-

infarktrisiko um 50% und 

spart obendrein Sprit-

kosten und Abgase. 
 

Die Teilnehmenden von 

ăWer radelt gewinntò pro-

fitieren zusätzlich: Wer 

sich im Aktionszeitraum 

registriert und mindes-

tens 100 km mit dem 

Fahrrad zurücklegt, 

nimmt an der Verlosung 

von attraktiven Sachprei-

sen und Gutscheinen teil!  
 

Anmeldung und 

weitere Informationen unter: 

www.wer-radelt-gewinnt.at oder 

bei Birgit Höll, Tel.: 06274/6202 -12 

oder E-Mail: birgit.hoell@ 

lamprechtshausen.at 

Unser Extra 

Unsere Gemeinde     

b ie te t  ge fö rder te       

Tachos zum Preis von 

ϵ 4,-- an! 
 

Erwerbbar sind die Ta-

chos im Sekretariat bei 

Birgit Höll - Aktion gültig 

solange der Vorrat 

reicht. 

Lesen und Schreiben ist eben 

nicht für alle eine Selbstver-

ständlichkeit. Etwa jeder f¿nf-

zehnte Mensch in Österreich 

erlebt täglich, was es bedeutet, 

nicht ausreichend lesen und 

schreiben zu können. 
 

Das Alfatelefon Österreich 

0800 244 800 ist eine ¿berre-

gionale und überinstitutionale 

Beratungsstelle, bei der alle 

Informationen über Kursange-

b o t e  z u s a m m e n l a u f e n .          

Geschulte BeraterInnen geben 

dort über das am besten pas-

sende Kursangebot Auskunft 

und beantworten alle Fragen, 

die das Thema Basisbildung 

und Alphabetisierung betreffen. 
 

Sabine Schinagl 

Zentrale Beratungsstelle für 

Basisbildung und Alphabetisierung 

Alfatelefon Österreich 

0800 244 800  

www.basisbildung-

alphabetisierung.at 

www.facebook.com/basisbildung 

nachverlangt! Bei wiederkehrenden 

Vorschreibungen (bspw. bei den vier-

teljährlichen Vorschreibungen der 

Müll-, Wasser-, Kanalgebühren und 

Grundsteuer) werden die nichtbe-

zahlten Zuschläge bei der nächstfol-

genden Vorschreibung automatisch 

mit vorgeschrieben. 

Nutzen Sie deshalb die Möglichkeit, 

die Vorschreibungen mittels Abbu-

chungsauftrag einziehen zu lassen! 

So vermeiden Sie eventuelle Mahn-

kosten und es wird der Betrag pünkt-

lich am Fälligkeitstag von Ihrem Kon-

to eingezogen! 

Andrea Pabinger 

Kassenleiterin 

Newsletter der Gemeinde 

Besuchen Sie die Homepage 

der Gemeinde - dort haben Sie 

die Möglichkeit den Newsletter 

der Gemeinde zu abonnieren. 

Sie erhalten damit regelmäßig 

und kostenlos aktuelle Informa-

tionen zur Gemeinde. Nutzen 

Sie diese Möglichkeit, um im-

mer auf dem Laufenden zu 

sein! Die Gemeinde finden Sie 

seit kurzem auch auf Facebook! 

www.lamprechtshausen.at 

R u b r i k  B ü r g e r s e r v i c e /

Gemeindenewsletter abonnieren 

http://www.basisbildung-alphabetisierung.at
http://www.basisbildung-alphabetisierung.at
http://www.facebook.com/basisbildung
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Gratulation fĖr gelungene 

Ausstellung 
Der in Lamprechtshausen sehr 

bekannte Künstler Professor 

Reinhardt Sampl hat im April 

2015 unter dem Titel ăAkt-Stadt

-Land-Abstraktò zu einer sehr 

beachtenswerten Ausstellung 

nach Braunau eingeladen. 

Im Bild: Professor Reinhardt 

Sampl 2. von links mit seiner 

Lebensgefährtin Frau Dr. Maria 

Winter flankiert vom Bürger-

meister Mag. Johannes Weidba-

cher aus Braunau (links) und 

dem Vertreter unserer Gemein-

de Vzbgm. Gottfried Schlager 

(rechts). 

Gottfried Schlager 

Vizebürgermeister 

Seite  5 Ihr EU-Gemeinderat Ing. MĖhlbauer informiert - Ende der Milchquote 

- Mehrere Maùnahmen unterstĖtzen Europas Milchbauern 

Nach nunmehr 31 Jahren ist die 

Milchquote Ende März ausgelaufen. 

Laut dem EU-Kommissar für Land-

wirtschaft und ländliche Entwicklung, 

Phil Hogan, ist das Ende der Milch-

quotenregelung Herausforderung 

und Chance zugleich: Einerseits 

müssen die Milcherzeuger nun mit 

schwankenden Marktpreisen um-

gehen; andererseits bietet das Ende 

der Milchquote Chancen für Wachs-

tum und Beschäftigung. In den ver-

gangenen fünf Jahren nahmen die 

Ausfuhren mengenmäßig um 45 % 

und wertmäßig um 95 % zu. Auch 

die Zukunftsprognose fällt positiv 

aus. Mit fast ϵ 45 Mrd. bildet der 

Milchmarkt 15 % des Agrarertrages 

der Europäischen Union. Für emp-

findliche Gebiete kann nach dem 

Subsidiaritätsprinzip auf eine Viel-

zahl von Entwicklungsmöglichkeiten 

zurückgegriffen werden. 

Schon früh hat die Kommission     

begonnen, den Markt auf eine 

ăsanfte Landungò vorzubereiten: 

¶ 2012 wurde das Milchpaket verab-

schiedet um ErzeugerInnenorganisa-

tionen mehr Rechte für Preisver-

handlungen zu übertragen. 

¶ Um den Milchproduzenten einen 

einfachen Einblick auf die Entwick-

lungen des Milchmarktes zu ermögli-

chen hat die Europäische Kommissi-

on eine Milchmarktwarte gegründet. 

Diese ist online abrufbar und dient 

der Markttransparenz. 

¶ Weiters haben die Mitgliedstaaten 

die Möglichkeit Gebiete mit natürli-

chen Hemmnissen mittels Direktzah-

lungen zu unterstützen. 

In außerordentlichen Situationen 

greift die Kommission selbst in den 

Markt ein. Dies hat sie bereits 2014 

getan, als die baltischen Staaten und 

Finnland massiv unter dem russi-

schen Importverbot litten. 

Weiterführende Informationen: 

http://ec.europa.eu/agriculture/

direct-support/direct -payments/

index_de.htm 

ht tp: / /www.salzburg.gv.at/eu-

extrablatt_82.pdf 

Ing. Bernhard Mühlbauer 

EU-Gemeinderat 

90. Geburtstag von Theresia Fuchs, 

Hauptstraße 29/1 

© Foto: Vzbgm. Schlager 

Am Dienstag, 12. Mai und Mittwoch, 13. Mai 2015 haben sich insgesamt 27 Stellungspflichtige unserer Gemein-

de einer zweitägigen Musterung unterzogen. Überwiegend wurde von sehr guten Fitnesswerten unserer jungen 

Burschen berichtet. Die rückkehrenden Rekruten wurden in Vertretung des Bürgermeisters vom Vzbgm. Gottfried 

Schlager empfangen und seitens der Gemeinde zu einer Jauseneinkehr bei der Wirtin Helene im Gasthaus Stille 

Nacht Hof in Arnsdorf eingeladen.                                             Gottfried Schlager, Vizebürgermeister     © Foto: Vzbgm. Schlager 

Musterung  
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Am 28. März 2014 übergab der     

Rotkreuzzug Lamprechtshausen   

unter der Leitung von Ing. Markus 

Eder ein neues Rettungsfahrzeug an 

Dienststellenleiter Koll. Kdt. Helmut 

Steinkogler. Durch diese Anschaf-

fung steht im nördlichen Flachgau 

ein weiteres Rettungsfahrzeug für 

den Einsatz zur Verfügung. Finanziert 

wurde das Fahrzeug im Wert von 

ϵ 90.000,- durch den Erlös des Wald-

festes Lamprechtshausen, das der 

Zug Lamprechtshausen gemeinsam 

Der Tanzkreis Lamprechts-

hausen informiert 

Alle Bürgerinnen und Bürger, 

die gerne tanzen möchten, ob     

Anfänger oder Mittelklasse, ob 

jung oder älter, aber nicht      

wissen wo Sie das tun können, 

sind herzlich zu den Abenden, 

an denen der Tanzkreis unter 

der Schirmherrschaft der       

Gesunden Gemeinde zusam-

menkommt, nämlich jeden 

4. Freitag im Monat um 19.30 

Uhr im Mehrzweckraum der Ge-

meinde Lamprechtshausen ein-

geladen! Die Teilnahme ist kos-

tenlos. 

Aus organisatorischen Gründen 

bitte ich um jeweilige Voranmel-

dung unter der Tel. Nummer 

0664/15 05 309.  

Ing. Bernhard Mühlbauer 

Rotes Kreuz Zug Lamprechtshausen - Einsatzfahrzug Ėbergeben 

mit der FF Lamprechtshausen jähr-

lich am 1. Juliwochenende veranstal-

tet. Bei dieser Veranstaltung werden 

von den 28 Freiwilligen neben dem 

normalen Dienstbetrieb noch über 

tausend ehrenamtliche Stunden ge-

leistet. Am Waldfestsonntag den 

5. Juli wird das neue Fahrzeug der 

Bevölkerung vorgestellt. 

Ing. Patrick Niederreiter 

Abteilungskommandant Ambulanzen/

PR/Ausrüstung Kolonne Flachgau-Nord 

Österreichisches Rotes Kreuz 

LANDESVERBAND SALZBURG 

EU-Fragen und Antworten 

Mittwoch, 17. Juni 2015, 

20.00 Uhr, Lamprechtshausen, 

Benediktussaal 
 

Vom 24.06. bis 01.07. werden Sie die Möglichkeit haben 

Ihre Zustimmung zum EU-AUSTRITTS-VOLKSBEGEHREN zu 

erklären. Nutzen Sie dieses demokratische Mitspracherecht 

aber machen Sie sich vorher schlau! Informieren Sie sich 

kompetent, sachlich, und entscheiden Sie nicht medienbe-

einflusst! EU Gemeinderat Mühlbauer lädt Sie zur zweiten 

Diskussionsrunde zum Thema "EU, alles was Sie wissen soll-

ten" am Mittwoch, dem 17.6. um 20.00 Uhr in das Gemein-

deamt Lamprechtshausen sehr herzlich ein.  
 

Fr. M. Petz-Michez, Referentin für Europarecht an der Salz-

burger Verwaltungsakademie (SVAK), Expertin für Lobby- und 

Überwachungsarbeit für lokale und regionale Interessen, ins-

besondere Verkehr, Umwelt, Landwirtschaft, Gesundheit, 

Regionalpolitik, EU-Förderungen, wird Sie durch den Abend 

führen. 
 

Ing. B. Mühlbauer 

EU Gemeinderat 

EU-AUSTRITTS-VOLKSBEGEHREN 

VERLAUTBARUNG 

Die Stimmberechtigten können innerhalb des 

festgesetzten Eintragungszeitraums, von Mitt-

woch, dem 24. Juni 2015 bis einschließlich 

Mittwoch, 1. Juli 2015 in den Text des Volks-

begehrens Einsicht nehmen und ihre Zustim-

mung zu dem Volksbegehren durch einmalige 

eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift in 

die Eintragungsliste erklären.  

Eintragungszeitraum: 

Mittwoch, 24.6. von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Donnerstag, 25.6. von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Freitag, 26.6. von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Samstag, 27.6. von 8.00 bis 12.00 Uhr 

Sonntag, 28.6. von 8.00 bis 12.00 Uhr 

Montag, 29.6. von 8.00 bis 20.00 Uhr 

Dienstag, 30.6 von 8.00 bis 20.00 Uhr 

Mittwoch, 1.7. von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Die Eintragungslisten liegen während der Ein-

tragungszeit im Gemeindeamt/Meldeamt auf. 

Der Bürgermeister 

Ing. Johann Grießner 



 
Salzburger Familienpass 

 

 

 

 

 

 

Seit 2014 wird die ÖBB Vor-

teilsCard Familie nicht mehr in 

der bisherigen Form aufgelegt. 

Damit der Vorteil für Familien in 

Salzburg weiterhin bestehen 

bleibt, wird der Salzburger Fami-

lienpass in den Zügen und Bus-

sen als Ermäßigungsausweis 

anerkannt. 
 

Wenn mindestens ein Elternteil 

mit mindestens einem Kind   

unterwegs ist, zahlt dieser nur 

die Hälfte (Minimumtarif). Alle 

mitreisenden Kinder bis 14 Jah-

re fahren gratis. 
 

Den Salzburger Familienpass 

gibt es kostenlos im Gemeinde-

amt - einfach vorbei kommen 

und das Antragsformular ausfül-

len. Ausserdem ist die neue   

Familienpass-Broschüre 2015 

bereits erhältlich oder online 

a b r u f b a r  u n t e r 

w w w . s a l z b u r g . g v . a t /

familienpass. 
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Sonderpreis fĖr die Hauptschule 

Lamprechtshausen beim 13. Projekt-

wettbewerb des Verbandes der Che-

mielehrer/innen ðsterreichs 

Auch heuer hat die Hauptschule 

Lamprechtshausen an diesem öster-

reichweit ausgeschriebenen Wettbe-

werb teilgenommen und ihre Arbeit 

wurde mit einem Sonderpreis ausge-

zeichnet. 
 

Das eingereichte Projekt hatte das 

Thema ăNachhaltige und ressourcen-

sparende Experimente aus der Expe-

rimentierschachtelò. 
 

Durchgeführt wurde das Projekt un-

ter der Leitung von Hr. Lackner mit 

den Kommunikationsklassen 2B und 

2C und ist nicht nur auf dieses 

Schuljahr beschränkt, sondern wird 

in der 3. und 4. Klasse fortgesetzt 

werden. Die Schüler lernen, dass mit 

einfachen Gegenständen und auch 

schon gebrauchten Dingen, man 

sehr wohl Experimente machen kann 

ð  e b e n 

ăressourcenschonendò. 
 

Der Mehrwert durch 

das Experimentieren 

(Genauigkeit, Lesekom-

petenz, Zusammenar-

beit, Beobachtung, In-

terpretation, Schlüsse 

ziehen) ist sehr hoch. 

Musikhauptschule Lamprechtshausen 

Nur so kann naturwissenschaftliches 

Interesse gefördert werden. Wir gra-

tulieren den Schülern und Schülerin-

nen der 2B und 2C-Klasse und Herrn 

Lackner zu diesem Sonderpreis! 

Bundessieger im Tischtennis der Đster-

reichischen Schulen in Vorchdorf (Oð) 

Von 23. bis 25. März 2015 beteilig-

ten sich unsere Landessieger  

der HS und MHS Lamprechtshausen 

mit Hr. HEINRICH Eckhard bei den 

Bundesmeisterschaften in Vorchdorf: 
 

Die Mannschaft bestand aus 

Vordermaier Manuel, Gug-

erbauer Bastian, Pöschl Jan, 

Bajramovic Almir. In den Vor-

rundenspielen konnten die 

Gegner relativ leicht besiegt 

werden. Der Einzug ins Fina-

le wurde durch einen knap-

pen Sieg (5 : 4) erreicht. 
 

Der letzte Gegner, die Sieger 

des zweiten Kreuzspiels, 

waren die Niederösterreicher aus 

Scheibbs. Zweimal ging es hier bis in 

den fünften Satz, mit 5:3 stand der 

Bundessieger mit HS und MHS 

Lamprechtshausen fest. Die Freude 

war riesig.  

Herzliche Gratulation zur tollen Leis-

tung. 

Hans Aberer 

Direktor MHS 

Lamprechtshausen 
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Eine Hochzeit macht die andere 

Das Eintragbüchlein des Hochzeitsla-

ders Josef Aicher 

(1795 ð 1867) 

Stille Nacht Museum Arnsdorf / 

Inv.Nr. 157 

In der Sammlung des Stille Nacht 

Museums Arnsdorf / Gemeinde 

Lamprechtshausen befindet sich ein 

selten kostbares und höchst auf-

schlussreiches Büchlein mit 176 Ein-

tragungen von Hochzeiten und eini-

gen Primizen aus der Zeit von 1840 

bis 1864. Es stammt aus der Feder 

des Schneiders und vermutlichen 

Hochzeitsladers Josef Aicher, der von 

1795 bis 1867 im benachbarten 

Hausmoning lebte.  

Er war Zeitgenosse von Franz Xaver 

Gruber, dem Komponisten des gro-

Çen Liedes ăStille Nacht, heilige 

Nachtò, das der ¦berlieferung nach 

in Arnsdorf verfasst wurde. 

Die kurrent geschriebenen Aufzeich-

nungen Josef Aichers geben darüber 

Auskunft, welche Brautpaare aus 

Arnsdorf ,  Lamprechtshausen, 

ăHauÇmaningò, St. Alban und ande-

ren Orten der Umgebung zwischen 

1840 und 1866 heirateten. Braut 

und Bräutigam sind jeweils mit Vor-, 

Zu- und Hofnamen genannt, darüber 

hinaus das Datum des Hochzeitsta-

ges wie  auch die Zahl der anwesen-

den Hochzeitsgäste. 

Die kleinste Hochzeit, es war die Ju-

belhochzeit von Simon und Maria 

Salzlechner, fand auf dem Bäckergut 

zu Wildmann am 4. Juni 1860 mit 9 

Gästen statt, eine andere kleine ist 

mit 22 Gästen verzeichnet, größere 

Hochzeiten hatten zwischen 60 und 

95 Personen.  

Als 35. Hochzeit vermerkt Josef Ai-

cher die seines Sohnes ăSimon Ai-

cher, Schneidermeister Sohn zu 

Haußmaning, diese Feierlichkeit war 

den 24. August 1846 ... mit 131 

Hochzeitsgªstenò . Es ist die weitaus 

höchste, genannte  Gästezahl, wel-

che auf einen wohlhabenden Hinter-

grund der Familie Aicher schließen 

lässt. 
 

Der erste Eintrag nennt die Hochzeit 

von Johann Maier, Dichtlbauer zu 

Gresenberg mit Monika Salzlechner, 

Vierthalertochter zu Asten, am 29. 

November 1840 mit 98 Gästen. 

Die vierte Hochzeit fand am 22. Juni 

1841 mit 59 Gªsten statt. Es heira-

teten Johann Bruckmoser, Kasper-

sohn von Schwerting Peterbauer in 

Stockham und Anna Maria Kohlba-

cher, Graftochter von Weichsee 

(heute Gemeinde Moosdorf), damals 

ăhinterlassene Witwe des Rupert N. 

Peterbauerò. Zugleich heirateten 

Georg Achatz, Schneidermeistersohn 

von Heidenöster und Elisabeth Jun-

ger, Gaiselmilandertochter; sie wur-

den ăInwohnerò beim Huber in Haus-

moning.  
 

Auch die siebente Hochzeit war eine 

Doppelhochzeit: 

ăDie 7. Hochzeit war Michael Reichl, 

Stürzer zu Reicherding mit der Maria 

Niederheiderin, Hansletbauern Toch-

ter ð und auf zugleich Kaspar Ba(t)

zinger Schneidermeister Sohn zu 

Arnsdorf mit der Ana Maria Wolfgru-

ber Millerstocher von der Obermill. 

Diese war den 31. Januar 1842 mit 

66 Personen.ò 

Gemeint war die Müllerstochter von 

Salzburger Bildungswerk 

Lamprechtshausen  

Verantwortung fĖr Bildung? 

Nach gut einem Jahr Verantwor-

tung für die Bildungswerkarbeit 

in Lamprechtshausen ist es 

Zeit, Zwischenbilanz zu ziehen, 

vor allem aber den Blick in die 

Zukunft zu richten. Manch einer 

hat vielleicht noch nichts vom 

Salzburger Bildungswerk gehört. 

Anderen ist das Weggehen 

abends zu umständlich, zu auf-

wändig und vor allem zu unbe-

quem. Viele Lamprechtshause-

ner mögen sich von den ange-

botenen Themen nicht oder zu 

wenig angesprochen fühlen. Für 

andere gibt es ein Überangebot 

an Veranstaltungen oder haben 

andere Verpflichtungen. Es gibt 

viele Bürger von Lamprechts-

hausen bzw. von Nachbarge-

meinden, die mehrere der      

Bildungsangebote wahrgenom-

men haben und begeistert,    

betroffen oder nachdenklich 

nach Hause gegangen sind. 

Das Salzburger Bildungswerk 

Lamprechtshausen bietet eine      

besondere Chance für die örtli-

che Bevölkerung. Nicht nur, weil 

die Angebote nichts kosten, 

sondern weil durch sie der     

lebendige Dialog, die inhaltliche 

Auseinandersetzung mit aktuel-

len Themen gepflegt und weiter-

geführt werden können. Das ist 

mitunter mühsam oder mit       

Anstrengungen verbunden, aber 

es lohnt sich! Die Chance der 

Bildung für alle, besonders für 

die Erwachsenen, bleibt beste-

hen. Nutzen Sie diese Möglich-

keit! Von einigen wenigen 

Lamprechtshausenern habe ich 

interessante Vorschläge und 
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der Obermühle im heutigen Göming. 

(siehe Abbildung) 
 

Der Eintrag 138 berichtet, dass die 

Braut des Andreas Maier zu Schmie-

den verloren ging. 
 

Das ăhighlightò des Eintragb¿chleins 

ist allerdings eine Art ăMega-

Hochzeitò , die von den Brautleuten 

Johann Stadler, Wirtssohn von der 

Moosach ð St. Pantaleon (der das 

Anwesen von Anna Schwab, Wirtin 

zu Lamprechtshausen bekommt) 

und Anna Maria Staudinger, Tochter 

vom Kletzlwirtshof in Hallein, Vikariat 

Vigaun veranstaltet wurde. Die Hei-

rat fand am 2. Juni 1856 statt, gefei-

ert wurde am 1. Tag mit 50 Perso-

nen, am 2. Tag mit 26 und am 3. Tag 

mit 216 Personen. 
 

Im 19. Jahrhundert heirateten die 

Bräute der Mittel- und Unterschicht 

im sogenannten ăfeinenò Kleid, meist 

in schwarzer Farbe oder auch in der 

lokalen Tracht, beides entsprach 

durchaus der Besonderheit eines 

Hochzeitskleides.  
 

Franz Xaver Gruber verfasste im übri-

gen auch die Partitur einer Hoch-

zeitsmesse in D-dur für Soli, Chor, 

Orchester und Orgel. 

Dr. Hiltrud Oman 

Obfrau Verein 

Stille Nacht Museum Arnsdorf 

Franz Pfaffinger 

Obfrau-Stv. u. Hochzeitslader 

Empfehlungen bekommen für 

Themen und Vorträge. Dieses 

Potential möchte ich gerne aus-

bauen und intensivieren. Treten 

Sie in Kontakt mit mir ð ich 

freue mich über jeden Anruf 

oder über eine E-Mail. Gerne 

können Sie Ihre Vorschläge 

auch im Gemeindeamt oder 

beim Herrn Bürgermeister depo-

nieren. Wenn Sie die Einladun-

gen über den örtlichen E-Mail-

Verteiler bekommen wollen, 

dann schicken Sie mir eine kur-

ze Nachricht! 

Ich lade alle Mitbürger aus 

Lamprechtshausen ein, zu den 

nächsten Veranstaltungen zu       

kommen. Lassen Sie sich über-

raschen, seien Sie offen und 

diskutieren Sie mit. Die Verant-

wortung für die eigene Bildung 

als Erwachsener trägt jeder sel-

ber. In diesem Sinne gebe ich 

Ihnen ein Zitat des römischen 

Dichters und Philosophen Luci-

us Annaeus Seneca mit auf den 

Weg: Bildung ăist aber f¿r mich, 

wie ich glaube, unbedingt not-

wendig: Erstens, um mich nicht 

mit mir allein begnügen zu müs-

sen, zweitens, um mit den Er-

kenntnissen anderer bekannt 

zu werden, drittens, damit ich 

mir über das, was sie herausge-

funden haben ein Urteil bilden 

und über die noch zu lösenden 

Fragen nachdenken kann.ò 

Univ.-Prof. i.R. 

Dr. Helmut Altenberger 

Leiter d. Salzburger Bildungswerk 

Lamprechtshausen      

Tel.: 06274 2000448; 

E-Mail: helmut.altenberger@gmx.net 


